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Die Küche kocht wieder

Union – der Name ist Programm.
Seit einem Jahr, genauer seit dem
26. November 2003, vereint das
Union Menschen unterschied-
lichster Herkunft und Kulturen.
Das Kultur- und Begegnungszen-
trum startete nach vierjähriger
Planungs- und einjähriger Um-
bauzeit und wahrhaftig: Der Auf-
wand hat sich gelohnt.

Interkultureller Austausch
als Steckenpferd

Der Verein und die Leitung des
Union haben sich den interkultu-
rellen Austausch, den Dialog und
die Auseinandersetzung mit an-
deren Lebenswelten auf die Fah-
ne geschrieben und setzen dieses
Ziel seit gut einem Jahr konse-
quent um. Die Leiterinnen des
Union, Elisabeth Towlson und
Pascale Meyer, haben unter ande-
rem mit Lesungen, Diskussionen
und einem vielfältigen Kursange-
bot neues Leben ins ehemalige
Kirchgemeindehaus St. Matthäus
gebracht.

Vielfältige Veranstaltungen

Viermal im Jahr organisieren sie
eine Kulturenwoche, die jeweils
einer Region der Erde gewidmet
ist. Einmal stand dabei etwa das
Image der Albanerinnen und Al-
baner und die Vorurteile der
Schweizer gegenüber den Men-
schen aus dem Balkan im Zen-
trum. Kein Blatt vor den Mund
nahmen die in- und ausländi-
schen Frauen und Männer aber
auch an einer Podiumsdiskussion

über die allgegenwärtige Kopf-
tuchfrage und wägten den kultu-
rellen Hintergrund und bestehen-
de Vorurteile gegeneinander ab.
Das Ziel aller Veranstaltungen
im Union, und zwar sowohl der
Schweizer als auch der Migran-
ten: Verständnis fördern, Ge-
meinsamkeit stärken. Nur wer
gut informiert ist, baut Vorurtei-
le ab. Ein wichtiger Schritt in
Richtung Integration! Rege be-
sucht werden auch die multikul-
turellen Kochkurse und der neu
ins Leben gerufene Frauentreff.

Im Union hats für alle Platz

Zum beliebten Treffpunkt avan-
ciert ist auch das Restaurant Uni-
on, das unabhängig vom Betrieb
des Union geführt wird. Und wer
will, kann die Räume des Union
mieten. Ob tamilisches Geburts-
tagsfest, türkische Hochzeit,
Gassenküchenweihnacht oder
Generalversammlung von Basel
Tourismus: Im Union hats für
alle Platz. Menschen aus aller
Herren Länder zu vereinen, ist
das Ziel des Kultur- und Begeg-
nungszentrums. Der Name ist
eben Programm.

Mit vereinten Kräften
Von Barbara Hauser

Begegnungszentrum Union
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● Ausstellungen
Galerie Paul Lüdin
Riehenstrasse 6
◆ Öffnungszeiten: Di-Fr 14 bis 19 Uhr
Sa 11 bis 17 Uhr (noch bis 31.12.)
«Die Kunst zu schnurren». Bilder,
Skulpturen, Bücher, Kalender und
Karten von Dédé Moser.

Union
Klybeckstrasse 95
◆ bis 2.1. Öffnungszeiten während
der Restaurantzeiten: 9 bis 24 Uhr
«Porträt eines Kampfes um Anerken-
nung». Als Indigene anerkannt und
respektiert werden –  eine Fotowan-
derausstellung.

Museum Kleines Klingental
Unterer Rheinweg 26
◆ So 9.1. 11 Uhr
«Kleinbasler Altstadt». Führung
durch die Sonderausstellung mit Tho-
mas Lutz.

● Konzerte
Restaurant Schiff
Hochbergerstrasse 134
◆ So 2.1. 11.30 bis 14.30 Uhr
«Hot Time 4» – Jazz-Matinée. 
Zum Auftakt des neuen Jahres ein
Cocktail gemixt aus Standards, 
Blues, Traditional und Swing.

● Theater
Häbse Theater
Klingentalstrasse 79
◆ Di-Sa 20 Uhr / So 18 Uhr mit 
Familienrabatt (31.12. letzte 
Vorstellung)

«Numme nit hürote!» – Dialekt-
komödie mit Häbse und Ensemble.
◆ ab Do 6.1. täglich 19.30 Uhr
Sa + So 14.30 und 19.30. Uhr
«Mimösli 2005» – die wohl be-gehr-
teste Basler Vorfasnachtsveranstal-
tung

Helmut Förnbacher Theater
Alte Zollhalle, Bad. Bahnhof
◆ Mi 5.1. 19.30 Uhr (Premiere)
«S Ridicule 2005 – e Nase voll Fas-
nacht» die poetische Basler Vorfas-
nachts-Veranstaltung.

Marionetten Theater
Münsterplatz 8
◆ Do 23.12. 20 Uhr 
«Triptychon» nach Felix Timmer-
mans und Eduard Vetermann. 
Eine der schönsten Weihnachtslegen-
den.

● Diverses
Union
Klybeckstrasse 95
◆ Mo 27. - Do 30.12. 19 bis 20.30 Uhr
«Tango Argentino» Weihnachtskurs
für Anfänger und Anfängerinnen.
Kursleitung: Luis Mendez und 
Gabriela Gonzalez.

● Kinder
Häbse Theater
Klingentalstrasse 79
◆ Mi/Sa/So 14.30 Uhr (bis Mi 29.12.)
«Kasperli suecht dr Superstar». 
Action-Dialekt-Märli gespielt von
Eugen Urfers Märli-Bühne.

Helmut Förnbacher Theater
Alte Zollhalle, Bad. Bahnhof
◆ Sa/So/Mi 15 Uhr
«Das Dschungelbuch» – Kinder- 

Musical von Sandra Förnbacher und
Kristina Nel nach dem Original von
Rudyard Kipling.

Miriams Mirakel
Müllheimerstrasse 89
◆ Sa 24. und So 25.12. 17 Uhr
«Stellas Weihnachtszirkus» – Figu-
ren und Schattenspiel für Kinder ab 
4 Jahren. Dauer ca. 45 Min. Eintritt:
Kinder CHF 6.– Erwachsene CHF 12.–

Veranstaltungskalender

Nachrichten

Tatkräftig: Elisabeth Towlson
und Pascale Meyer bringen im
Union Menschen aus dem In-
und Ausland zusammen.

ter. Die mittlerweile «weltbekannte»
Küche des Kleinbasler Restaurants
Eintracht ist wieder funktionstüchtig.
Anlässlich der Cordon-Bleu-Weltre-
kord-Feier brach neulich Feuer aus,
das Dank der hiesigen Feuerwehr und
dem technischen Leiter Martin Eggler
– er war auch der Fotograf vor Ort –
fachgerecht gelöscht werden konnte.
Inzwischen werden wieder warme Ge-
richte serviert.

Die Ladenöffnungszeiten
werden neu geregelt
ter. Der Regierungsrat unterbreitet
dem Grossen Rat den Entwurf eines
neuen Gesetzes über die Landenöff-
nungszeiten. Von Montag bis Freitag
sollen Verkaufslokale im ganzen Kan-
ton künftig bis 20 Uhr geöffnet blei-
ben. An Samstagen bis 18 Uhr. Dafür
soll der Abendverkauf von 20 bis 21
Uhr abgeschafft werden.

Nach einem Bundesgerichtsent-
scheid vom Sommer 2004 soll nun das
Gesetz über die Ladenöffnungszeiten
angepasst werden. Der Basler Regie-
rungsrat hat eine entsprechende Vor-
lage zu Handen des Grossen Rates ver-
abschiedet. Mit dem neuen Gesetz sol-
len die Rahmenbedingungen für den
hiesigen Detailhandel markant ver-
bessert werden. Die neuen Öffnungs-
zeiten entsprechen auch den verän-
derten Konsumgewohnheiten.
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